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bestehend aus den Ortschaften
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 Lengenfeld unterm Stein  Schierschwende  Wendehausen
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Zeit und Entspannung  
wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben  
für die Osterfeiertage.
Genießen Sie das Erwachen des Früh l ings  
u n d  d i e  g eme i nsame  Ze i t  im  Kre i s e  
Ihrer Familien und Freunde.

Freundliche Grüße 
Ihr Bürgermeister
Andreas Henning

Frohe Ostern

Fotos: pixabay
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Kleiner Handgriff, große Wirkung

Gemeinde verstärkt Kontrollen gegen illegale 
Ablagerung von Hundekot
Liegengelassener Hundekot auf Geh- und Radwegen, Wiesen 
und Spielplätzen sorgt in unseren Ortschaften zunehmend für 
Ärger.
Besonders kritisch: Immer häufiger werden gefüllte Kotbeutel 
einfach in der Natur oder über den Zaun entsorgt, anstatt sie 
im Restmüll zu deponieren.
Die Gemeinde greift durch:
* Verstärkte Kontrollen: Das Ordnungsamt wird ab sofort 

unangekündigte Präsenz zeigen und die Einhaltung der 
Reinigungspflicht überwachen.

* Bußgelder: Das Liegenlassen von Kot oder Kotbeuteln ist 
eine Ordnungswidrigkeit. Verstöße werden konsequent mit 
Bußgeldern geahndet.

* Mitführungspflicht: Hundehalter müssen bei Kontrollen nach-
weisen können, dass sie geeignete Kotbeutel bei sich führen.

Ein sauberes Dorf liegt im Interesse aller. Wir appellieren an alle 
Hundehalter.
Aufnehmen, mitnehmen und korrekt entsorgen.
Bekannte Zuwiderhandlungen sind bitte vorwiegend schriftlich 
zu melden.
Das geht am schnellsten über unsere Homepage:
https://lg-suedeichsfeld.de/buerger/sauberes-suedeichsfeld/
oder per E-Mail unter ordnungsamt@lg-suedeichsfeld.de.
Ihr Ordnungsamt

Landratsamt  
des Unstrut-Hainich-Kreises

Frühjahrputz 2026 - 
Anmeldung ab jetzt 
möglich
Bei der großen Frühjahrsputzaktion im Unstrut-Hainich-Kreis 
setzen jährlich zahlreiche Gemeinden ein Zeichen für eine le-
benswerte Umwelt. Gemeinsam zeigen wir, wie wichtig uns unser 
Landkreis und seine Sauberkeit sind.
Bereits zum dritten Mal startet der Abfallwirtschaftsbetrieb Un-
strut-Hainich-Kreis (AWB) die Reinigungsaktion. Städte und Ge-
meinden sowie Vereine und Institutionen, Unternehmen und 
Schulen engagieren sich gemeinsam, um öffentliche Flächen 
von herumliegendem Müll zu befreien. Der AWB unterstützt die 
Aktion durch die kostenfreie Abholung der gesammelten Abfälle.
So funktioniert es:
1.	 Die Anmeldung der jeweiligen Aktion erfolgt telefonisch 

unter 03601 - 4047660 oder per E-Mail unterk.freitag@
abfallwirtschaft-uhk.de.

2.	 Gemeinsam werden Aktionstage koordiniert und Abfuhrter-
mine und -orte festgelegt.

3.	 Es dürfen ausschließlich Müll und Unrat aus dem öffentlichen 
Umfeld beräumt werden.

4.	 Nach dem Sammeln holt der AWB die Abfälle kostenfrei ab 
und kümmert sich um die Entsorgung.

Machen Sie mit und befreien Sie unsere heimische Natur bei-
spielsweise von Verpackungsmüll, Taschentüchern, Zigaretten, 
achtlos weggeworfenen Flaschen und Dosen sowie Altreifen und 
Schrott. Ob im Dorfkern, entlang von Fahrrad- oder Wirtschafts-
wegen, auf Spielplätzen oder im Wald - überall wird Abfall illegal 
entsorgt - Tendenz steigend. Das belastet unsere Umwelt, ist 
unschön anzusehen und stellt oft eine Gefahr für Mensch und 
Tier dar. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer!
Im Rahmen der Frühjahrsputzaktion im vergangenen Jahr wur-
den fast 6 Tonnen Abfall, darunter 220 Müllsäcke, Bauschutt, 
Sperrmüll, Elektroschrott und 50 Altreifen, von den fleißigen Hel-
fern eingesammelt und durch den AWB entsorgt. Insgesamt 
beteiligten sich 21 Kommunen im Kreisgebiet an der Aktion - 
doppelt so viele wie 2024.
Größere Ablagerungen können übrigens auch direkt über unser 
Meldeformular unter https://www.abfallwirtschaft-uhk.de/ille-
gale_abfallablagerungen möglichst mit Foto angezeigt werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Aus der Gemeindeverwaltung

Annahme von Baum- und 
Strauchschnitt sowie 
Bioabfällen
Ab 4. April 2026 ist die Annahme von Baum- und Strauchschnitt 
sowie Bioabfällen in unserer Gemeinde wieder möglich. Die An-
nahme erfolgt an folgenden Grüngutsammelplätzen:

Heyerode: Bauhofhalle
Diedorf: Agrargenossenschaft
Lengenfeld/Stein: Agrargenossenschaft

Öffnungszeiten:
Freitag: 14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Gebühren:

Anlieferung mit Pkw
(lose Ansammlung, 1-2 Säcke à 70 l
oder Kofferraum PKW)

2,00 €

Anlieferung mit Hänger
(kleiner PKW-Hänger, 1 Achse, ca. 1 m³) 4,00 €

Anlieferung mit Hänger
(mittlerer PKW-Hänger, 2 Achsen, ca. 2 m³) 7,00 €

Anlieferung mit Hänger
(großer PKW-Hänger, ca. 3 m³) 13,00 €

Bioabfälle kostenlos

Wichtiger Hinweis
Die Gebühr ist in bar zu entrichten.
Kartenzahlung ist nicht möglich.

Ihre Gemeindeverwaltung

Aufruf an alle Gewerbetreibenden in der 
Landgemeinde Südeichsfeld
Wir möchten die Gewerbebetriebe unserer Region stärker sicht-
bar machen und planen daher, auf der Homepage der Landge-
meinde Südeichsfeld eine Übersicht der örtlichen Unternehmen 
mit Verlinkung zu deren Webseiten einzurichten.

Wenn Sie Interesse haben, Ihr Unternehmen dort präsentieren 
zu lassen, senden Sie bitte eine kurze E-Mail mit folgenden In-
formationen an:
l.klaus@lg-suedeichsfeld.de

Bitte fügen Sie Ihrer Mail bei:
- Ihr Firmenlogo
- den Link zu Ihrer Firmenhomepage

Nach Eingang der Daten prüfen wir die Angaben und nehmen 
Ihr Unternehmen gern in die Übersicht auf.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung und darauf, gemeinsam 
die Vielfalt unserer regionalen Unternehmen sichtbar zu machen.

Die Einstellung ist für ortsansässige Unternehmen kosten-
frei.
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Mülltrennung ernst nehmen
Papiertonnen werden ab sofort strenger kontrolliert
Immer öfter sind die Abfalltonnen im Unstrut-Hainich-Kreis nicht 
richtig sortiert. Vor allem in den Papiertonnen wird viel Müll ent-
sorgt, der dort nicht hineingehört. Das ist ein großes Problem, 
denn es führt dazu, dass das Papier in den Recyclingfabriken 
nicht mehr verwertbar ist, weil sich darin zu viele Störstoffe be-
finden.
Was gehört in die blaue Tonne?
Sauberes Altpapier, Pappe und Kartonagen - dazu zählen Zeitun-
gen, Zeitschriften, Kataloge, Bücher, Schreibpapier, Umschläge, 
saubere Kartons und Eierkartons. Das Papier sollte trocken sein. 
Kartonagen vorher bitte zerkleinern.
Was gehört nicht in die blaue Tonne?
Windeln, verschmutztes Papier, Papierhandtücher und -tisch-
decken, Tapete, Aktenordner, Styropor, Textilien, Restmüll, Bau-
schutt, Mülltüten aus Plastik.
Denn diese Störstoffe sind das Hauptproblem in den blauen 
Tonnen im Landkreis. Erstaunlich oft wird beispielsweise Papier 
in Mülltüten gesammelt und mit der Tüte in den blauen Behältern 
entsorgt.
ACHTUNG:
Der Abfallwirtschaftsbetrieb UHK kündigt aufgrund dessen 
verstärkte Behälterkontrollen an. Bei Fehlbefüllung werden rote 
Warnaufkleber auf die Tonnen geklebt und die Behälter nicht 
geleert. Die Bürger können nachsortieren und den Behälter zum 
nächsten Abfuhrtermin erneut bereitstellen oder einen schrift-
lichen Antrag per E-Mail, Fax oder Postbrief stellen, dass der 
Behälter gebührenpflichtig als Restabfall geleert werden soll.
Sollten die Tonnen nach wie vor falsch befüllt sein, drohen 
gemäß § 23 der Kreislaufwirtschafts- und Abfallsatzung des 
Unstrut-Hainich-Kreises Geldbußen von bis zu 5.000 Euro.
Wir bitten um Ihre Mithilfe - nur durch eine korrekte Papierent-
sorgung kann dieser wertvolle Rohstoff dem Recycling zugeführt 
werden. Das schont nicht nur unsere Umwelt (weniger Holz, Was-
ser und Energie zur Papierherstellung), sondern senkt langfristig 
auch die Entsorgungskosten und schont so unsere Geldbeutel.
Mülverstedt
Werkleiterin
Abfallwirtschaftsbetrieb
Dienstgebäude: Bonatstraße 50
Auskunft erteilt: Frau Freitag

E-Mail: k.freitag@abfallwirtschaft-uhk.de
Zimmer: 220 Durchwahl: 03601/4047660

 
Öffentliche Bekanntmachung

über die Durchführung von 
Gewässerunterhaltungsmaßnahmen an Gewässern 
2. Ordnung

Im Zeitraum vom 30. März 
2026 bis 30. November 2026
werden durch den Bauhof des 
Gewässerunterhaltungsver-

bandes (GUV) Hörsel/Nesse und den von uns beauftragten 
Dienstleistungsunternehmen die planmäßigen Unterhal-
tungsarbeiten an den Gewässern 2. Ordnung im gesamten 
Verbandsgebiet unter Berücksichtigung der entsprechen-
den naturschutzrechtlichen Schon- und Sperrzeiten durch-
geführt.
Auf Grundlage des § 41 WHG in Verbindung mit § 68 ThürWG 
kündigen wir hiermit die Durchführung der Unterhaltungsmaß-
nahmen und die damit verbundene vorübergehende Benutzung 
des jeweiligen Gewässers 2. Ordnung, sowie der Anlieger- und 
Hinterliegergrundstücke an.
Zur reibungslosen Durchführung der Gewässerunterhaltungs-
maßnahmen bitten wir um die Absicherung der notwendigen 
„Baufreiheit“ an den Gewässern und die Gewährleistung der 

ungehinderten Zufahrt und zeitweisen Grundstücksbenutzung 
durch die mit den Unterhaltungsmaßnahmen beauftragten Per-
sonen oder Dienstleistungsunternehmen. Gemäß den Vorschrif-
ten des § 41 WHG und § 68 ThürWG haben die Eigentümer 
und Nutzungsberechtigten der Gewässer 2. Ordnung, sowie die 
Eigentümer der Anlieger- und Hinterliegergrundstücke zu dulden, 
dass die zur Unterhaltung verpflichteten Personen oder ihre be-
auftragten Personen und Unternehmen die Grundstücke betre-
ten, vorübergehend benutzen und aus ihnen Bestandteile für die 
Unterhaltung entnehmen. Sie haben ferner zu dulden, dass die 
Uferbereiche im Interesse der Unterhaltung oder der naturnahen 
Entwicklung der Gewässer standorttypisch bepflanzt werden.
Zudem müssen Anlagen, die durch die technischen Maßnah-
men der Gewässer- oder Deichunterhaltung beschädigt werden 
könnten (wie Grenzsteine, Rohrleitungsein- und -ausläufe u. ä.) 
mit einem gut sichtbaren Pfahl, mindestens 1,50 Meter über 
Geländeoberkante, gekennzeichnet werden.
Für Rückfragen oder Abstimmungen im Zusammenhang 
mit der angezeigten Gewässerunterhaltung stehen Ihnen die 
Mitarbeiter/-innen des Gewässerunterhaltungsverbandes Hör-
sel/Nesse gern zur Verfügung.
Telefon: 036253 260790 und E-Mail: info@guv-hoersel-nesse.de.
gez. Bert Schwachheim
Geschäftsführer
Anmerkung: Den ungekürzten Beitrag des Gewässerunterhal-
tungsverbandes Hörsel/Nesse finden Sie auf der Internetseite 
der Landgemeinde Südeichsfeld unter www.lg-suedeichsfeld.
de - Rathaus - Aktuelle Mitteilungen.

Redaktionsschluss
Der nächste Erscheinungstermin des

„Südeichsfeldbotens“ unserer Gemeinde
ist der 25.04.2026.

Abgabetermin von Beiträgen bis zum 10.04.2026
an folgende E-Mail Adresse:

amtsblatt@lg-suedeichsfeld.de.
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns ganz herzlich.

Übrigens ...
Sie finden den Südeichsfeldboten auch auf der
Internetseite der Landgemeinde Südeichsfeld -

direkt auf der Startseite oder
unter der Rubrik „Verwaltung“.

Reklamationen
an post@wittich-langewiesen.de
Ihre Gemeinde Südeichsfeld

Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen
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Neue Sitzgelegenheiten für die Grillhütte in 
Diedorf
Der Heimatverein engagiert sich für Begegnung, Naturerlebnis 
und ein lebendiges Dorfleben. Mit viel ehrenamtlichem Einsatz 
und großer Verbundenheit zur Heimat setzt sich der Heimatver-
ein Diedorf seit seiner Gründung für die Pflege und Weiterent-
wicklung des Ortsbildes sowie für ein lebendiges Miteinander 
in der Dorfgemeinschaft ein. Ein aktuelles Projekt zeigt einmal 
mehr, wie bürgerschaftliches Engagement das Leben vor Ort be-
reichern kann: An der neu aufgebauten Grillhütte wurden robuste 
Bänke und Tische angefertigt und installiert. Die Wander- und 
Schutzhütte, die im vergangenen Jahr mit maßgeblicher Unter-
stützung des Heimatvereins neu errichtet wurde, ist seit jeher 
ein beliebter Treffpunkt für Spaziergänger,
Wanderfreunde, Familien und Radtouristen. Um diesen besonde-
ren Ort noch einladender zu gestalten, wurden nun hochwertige 
Sitzmöglichkeiten geschaffen. Sie laden künftig dazu ein, eine 
Rast einzulegen, miteinander ins Gespräch zu kommen oder 
einfach die Natur rund um Diedorf zu genießen.
Gefertigt wurden die stabilen Bänke und Tische von der manu-
fact gGmbH aus Mühlhausen, die für ihre solide handwerkliche 
Arbeit bekannt ist. Bei der Umsetzung legte der Heimatverein 
großen Wert auf langlebige Materialien und eine hochwertige 
Verarbeitung - ganz im Sinne einer nachhaltigen und regionalen 
Wertschöpfung.
Finanziert wurde das Projekt größtenteils über ein Förderpro-
gramm, dass ehrenamtliche Initiativen in Thüringen unterstützt. 
Der verbleibende Anteil konnte dank Spenden sowie Eigenmit-
teln des Heimatvereins gedeckt werden. Der Einbau und die 
Installation der neuen Sitzgelegenheiten erfolgten schließlich 
in Eigenleistung durch engagierte Mitglieder des Vereins. Mit 
der Maßnahme möchte der Heimatverein nicht nur das Orts-
bild von Diedorf weiter aufwerten, sondern vor allem einen Ort 
der Begegnung schaffen. Die Hütte soll künftig noch stärker als 
Treffpunkt für Bürgerinnen und Bürger dienen - für gemeinsame 
Aktivitäten im Freien, gesellige Zusammenkünfte oder eine kleine 
Pause während einer Wanderung.
Gleichzeitig erhofft sich der Heimatverein, dass die Aufwertung 
der Hütte auch den naturnahen Tourismus und die Naherho-
lung in der Gemeinde Südeichsfeld stärkt. Denn Orte wie diese 
zeigen, wie viel durch Engagement, Zusammenarbeit und Hei-
matverbundenheit entstehen kann.

Text und Fotos: Stefan Henning
Vorsitzender des Heimatvereins Diedorf
Weitere Infos vom Heimatverein Diedorf finden Sie im Mit-
telteil!

Kolping Kleidersammlung am 25. April 2026
Die nächste Kolping Kleidersammlung findet 
am Samstag, dem 25. April 2026 in der Land-
gemeinde Südeichsfeld in gewohnter Weise 

statt.
Die Ortschaften Heyerode, Diedorf, Lengenfeld unterm Stein, 
Hildebrandshausen und Faulungen beteiligen sich wieder an 
der Sammlung.
Gesammelt werden alle Arten von Bekleidung sowie Schuhe, 
Bett- und Haushaltswäsche, Decken, Gardinen, Federbetten 
und Plüschtiere. Die finanziellen Erlöse werden sozialen Projek-
ten in Osteuropa und der Jugendbildungsarbeit des Verbandes 
zugutekommen.
Informationen zum Ablauf der Sammlung werden in den Vermel-
dungen der Pfarreien, im Infokanal und auf Plakaten bekannt 
gegeben. Die Sammelbeutel liegen in den Kirchen und in man-
chen Geschäften aus, es dürfen auch andere Tüten verwendet 
werden.
Alle Bürger sind herzlich eingeladen, sich an dieser Aktion zu 
beteiligen.
Nähere Infos sind im Kolpingbüro, Mo - Do, unter 03606-614497 
zu erfragen.
Vielen Dank!
Annette Müller
Kolpingwerk DV Erfurt

Diedorf

Vereinsnachrichten

Heimatverein Diedorf e.V.

Öffentliches Ostereiersuchen in Diedorf
Der Heimatverein Diedorf e.V. lädt in diesem Jahr erstmals zu 
einem öffentlichen Ostereiersuchen für Kinder und ihre Familien 
ein.
Am Ostersonntag, dem 05. April 2026, verwandelt sich der 
Weg zwischen der Heinemannsbrücke und der Grillhütte Diedorf 
in eine bunte Osterstrecke voller kleiner Überraschungen.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, sich gemeinsam mit ihren 
Familien auf die Suche nach versteckten Ostereiern und süßen 
Leckereien zu machen. Entlang des Weges warten viele bunte 
Eier und kleine Süßigkeiten darauf, entdeckt zu werden.
Damit möglichst viele Familien teilnehmen können, findet das 
Ostereiersuchen in zwei Etappen statt:
10:00 - 12:00 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr.
Der Start ist an der Heinemannsbrücke, das Ziel an der Grillhütte 
Diedorf, die gleichzeitig als Treffpunkt für Familien dient. Dort 
besteht die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch zu kommen 
und den Ostersonntag in gemütlicher Atmosphäre ausklingen 
zu lassen.
Die Teilnahme ist kostenfrei und alle Kinder aus Diedorf und den 
umliegenden Orten sind herzlich willkommen.
Der Heimatverein Diedorf e.V. freut sich auf viele kleine und große 
Osterentdecker und einen fröhlichen Ostersonntag in unserer 
Dorfgemeinschaft.
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und führen durch die abwechslungsreiche Landschaft rund um 
den Ort.
Auch der Nachwuchs kommt beim Südeichsfeldlauf nicht zu 
kurz. Bereits am Vormittag gehen die jüngsten Teilnehmer beim 
Bambinilauf über 300 Meter sowie beim Schülerlauf über 1,5 
Kilometer an den Start.
Neu im Programm ist in diesem Jahr eine Wanderung über 11,3 
Kilometer entlang der Strecke des großen Südeichsfeldlaufes. 
Die Wanderung richtet sich an Wanderer sowie Nordic Walker 
und bietet allen Interessierten die Möglichkeit, die reizvolle Land-
schaft rund um Diedorf in entspannter Atmosphäre zu erleben. 
Der Start erfolgt bereits um 9.00 Uhr am Sportplatz.
Der Südeichsfeldlauf ist zudem Bestandteil des regionalen Lauf-
cups im Eichsfeld und hat sich in den vergangenen Jahren zu 
einem beliebten sportlichen Ereignis entwickelt. Besonders die 
familiäre Atmosphäre, die abwechslungsreichen Strecken und 
die Unterstützung zahlreicher ehrenamtlicher Helfer tragen zum 
besonderen Charakter der Veranstaltung bei.
Start und Ziel aller Wettbewerbe befinden sich auf dem Sport-
platz in Diedorf. Die Ausgabe der Startunterlagen beginnt am 
Veranstaltungstag ab 7.45 Uhr. Anmeldungen sind online bis zum 
26. Juni möglich, Nachmeldungen werden am Veranstaltungstag 
bis 8.45 Uhr vor Ort angenommen.
Der SV Diedorf 1921 e.V. lädt alle Laufbegeisterten, Familien und 
Gäste herzlich ein, Teil dieses sportlichen Tages im Südeichs-
feld zu werden - sei es als Teilnehmer auf der Strecke oder als 
Zuschauer entlang der Laufroute.
Weitere Informationen sowie die Anmeldung sind unter www.su-
edeichsfeldlauf.de zu finden sowie auf Facebook und Instagram.

Fotos und Text: Chris Mock, SV Diedorf 1921 e.V.

Veranstaltungen

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Diedorf
Am 12. November 1925 trafen sich in der Gemeindeschänke 42 
junge Männer, um eine Freiwillige Feuerwehr zu gründen. Dies 
ist nun schon 100 Jahre her.
Viel ist in dieser Zeit geschehen. Es gab Höhen und Tiefen. Zwei 
Standortwechsel, verschiedene Fahrzeuge kamen und gingen. 
Aus den Jungen Brandschutzhelfern wurde die Jugendfeuer-
wehr. Die älteren Kameraden, die nicht mehr zu Einsätzen fah-
ren können oder dürfen, treffen sich regelmäßig als Alters- und 
Ehrenabteilung. Alles zusammen für uns ein Grund zu feiern.
Dafür haben wir uns das Wochenende vom 30.04. - 03.05.2026 
auserkoren. Die Planungen sind soweit abgeschlossen, so dass 
wir sie hiermit bekannt geben möchten.

Donnerstag, 30.04.2026
18:00 Uhr Treffen am Gerätehaus
19:00 Uhr Fackelumzug durchs Dorf,

anschließend Maifeuer mit Livemusik
22:00 Uhr Feuerwerk
Samstag 02.05.2026
08:00 Uhr Beginn Kreisausscheid für die Feuerwehren des 

UH-Kreises, Austragungsort auf dem Gelände der 
Agrargenossenschaft Diedorf

18:00 Uhr Festkommers & Siegerehrung in der Südeichsfeld-
halle

20:30 Uhr Öffentlicher Tanz mit OAKFIELD
Sonntag, 03.05.2026
09:30 Uhr Hochamt an/in der Südeichsfeldhalle
10:30 Uhr Frühschoppen
12:00 Uhr Mittagessen
14:00 Uhr Begrüßung der anderen Wehren und Vereine,

anschließend Vorführung der Blaulichtmeile von 
Feuerwehr, Rettungsdienst & Polizei,
Hüpfburg, Kinderschminken und einiges mehr

ab 15:00 UhrKaffee & Kuchen

An allen Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt!
Wir laden dazu herzlich ein und freuen uns auf eine rege Teilnah-
me aus allen Ortschaften der Gemeinde Südeichsfeld.
Auf ein Wiedersehen freuen sich die
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Diedorf
Bitte beachten Sie den Mittelteil!

SV Diedorf 1921 e.V.

Südeichsfeldlauf lädt wieder nach Diedorf ein
Wenn am Samstag, den 27. Juni, wieder zahlreiche Läuferinnen 
und Läufer ihre Laufschuhe schnüren, verwandelt sich der Sport-
platz in Diedorf erneut in den Treffpunkt der Laufbegeisterten aus 
der Region. Dann richtet der SV Diedorf 1921 e.V., zusammen mit 
dem Hauptsponsor TEAG, den mittlerweile etablierten Südeichs-
feldlauf aus und lädt Sportlerinnen und Sportler sowie Zuschauer 
zu einem sportlichen Familienevent im Südeichsfeld ein.
Die Veranstaltung bietet erneut ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für alle Alters- und Leistungsgruppen. Herzstück ist der 
Halbmarathon über 21,1 Kilometer, der um 9.15 Uhr gestartet 
wird. Die anspruchsvolle Strecke führt mit rund 445 Höhenme-
tern über Katharinenberg entlang des ehemaligen Kolonnenwe-
ges am „Grünen Band“ - der früheren innerdeutschen Grenze 
- und bietet den Teilnehmenden neben sportlichen Herausfor-
derungen auch eindrucksvolle Landschaftsblicke.
Neben der längsten Distanz stehen auch zwei weitere Laufstre-
cken zur Auswahl: der „Große Südeichsfeldlauf“ über 11,3 Kilo-
meter sowie der „Kleine Südeichsfeldlauf“ über 5,9 Kilometer. 
Beide Strecken starten ebenfalls auf dem Sportplatz in Diedorf 
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Kirchliche Nachrichten

Erstkommunionkinder 2026

Diedorf am 12.04.2026

Eva Goldmann Schloßstraße 11a Angelika und Michael Goldmann
Clara Henning Schierschwende, Wendehäuser Str. 29 Carolin und Daniel Henning
Haily May Kirchrainstraße 14 Rebecca Mühr und Sven May
Mia Sophie Rahmsdorf Siedlung 1 Diana und Christian Rahmsdorf
Lilia Richwien Lessingstraße 5 Katharina und Thomas Richwien
Melina Sieland Wiesengrund 17 Christine und Marcel Sieland
Anton John Goethestraße 9 Teresa und Michael John
Emil Motz Im Kessel 3 Anja und Simon Motz
Ferdinand Osburg Schierschwende, Wendehäuser Str. 27a Julia und André Osburg
Henrik Weimann Rosenstraße 10 Corinna und Christian Weimann
Malte Weimann Rosenstraße 10 Corinna und Christian Weimann
Leopold Weiz Heinemannstraße 26 Diana und Thomas Weiz
Franz Werner Wiesengrund 12 Juliane und Johannes Werner

Heyerode

Kirchliche Nachrichten

Erstkommunionkinder 2026

Heyerode am 12.04.2026

Alexander Bajczyk Sengelsberg 3 Mariola & Rafał
Fiona Bellstedt Fichtenstraße 18 Nicole & Sascha
Leonie Burkhardt Zittelstraße 21 Franziska & Markus
Sophia-Marie Engel Hauptstraße 53 Sandra & Marcel
Ben Gutmann Bahnhofstraße 1 Lolita Gutmann & Maik Daniel
Luca Gutmann Bahnhofstraße 1 Lolita Gutmann & Maik Daniel
Mila Henning Treffurter Straße 28 Nancy & Michael
Luna Hentrich Goethestraße 27 Ilka & Andreas
Sophie Herz Obergasse 31 Ramona Herz & Frank Mueller
Mia Kistner Hauptstraße 32 Veronika & Tim
Nele Marx Buchenweg 3 Sabrina & Jens
Sophia Marx Schillerstraße 7 Nicole & Marco
Milo Motz Hauptstraße 23A Josephine & Mike
Jonathan Perach Aschbergstraße 5 Andrea & Heiko
Felix Stier Johannesstraße 5 Sarah & Philipp
Zoé Zengerling Wilhelmstraße 1 Dorothée & Matthias

Verschiedenes

Digitale Bildung soll forciert werden

Schulförderverein bekommt über 7.000 Euro aus 
dem Thüringer Landesprogramm zur Stärkung des 
Ehrenamts
Heyerode. Nach dem ersten Raum sollen künftig auch die an-
deren Klassenräume im Primarbereich der Thüringer Gemein-
schaftsschule Südeichsfeld in Heyerode mit digitalen Tafeln aus-
gestattet werden. Auf dem weiteren Weg zur digitalen Bildung 
sind zunächst Tablets, ein zusätzlicher Personalcomputer mit 
Drucker und Scanner sowie ein Projektor angeschafft worden. 

Dafür hat sich insbesondere der Förderverein für die Klassen-
stufen 1 bis 4 stark gemacht und aus dem Landesprogramm zur 
Förderung von bürgerschaftlichem und ehrenamtlichen Engage-
ment jetzt einen Scheck über 7.135,39 Euro in Empfang nehmen 
können. Überreicht wurde dieser im Auftrag des Ministerpräsi-
denten durch Guntram Wothly, dem Ehrenamtsbeauftragten der 
Thüringer Staatskanzlei.
Als Vertreterinnen des Schulfördervereins versicherten Dorothee 
Zengerling und Sandra Hohlbein sowie Eileen Stephan als Leite-
rin der Primarstufe, dass es sich um gut angelegtes Geld für die 
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Als in dieser Woche eine Wandergruppe an jener legendären 
Stelle auf der Westseite des Hainich Station machte, wurden 
bei einigen Senioren sofort Erinnerungen wach. Denn nachdem 
der Klingenthaler Skispringer Harry Glaß bei den Olympischen 
Winterspielen 1956 in Cortina d’Ampezzo mit Bronze die erste 
olympische Medaille für die DDR gewonnen hatte, begeister-
ten sich auch viele Sportfreunde rund um den Hainich und in 
Heyerode sowie am Dün bei Rüdigershagen (Eichsfeldkreis) 
immer mehr für das Skispringen. So wurde am 23. März 1958 
die Hainich-Schanze im Hachelkopf feierlich eingeweiht. Viele 
Zuschauer aus dem ganzen Kreis Mühlhausen waren damals 
nach Heyerode gekommen, um bei etwas Olympiafieber das 
Eröffnungsspringen zu verfolgen.
Unter der Schlagzeile „Schneller Schnee am Hachelkopf“ zog 
der Lokalreporter von „Das Volk“ einen Tag später das Fazit nach 
den Ski-Meisterschaften des Kreises Mühlhausen. Bei 40 Zenti-
meter Pulverschnee und strahlender Sonne herrschten damals 
zwei Tage nach Frühlingsanfang ausgezeichnete Bedingungen 
für die insgesamt 86 Wintersportler des Kreises Mühlhausen 
sowie aus Tambach-Dietharz und Nordhausen. Interessierten 
Zuschauern wurde der Zug um 10 Uhr ab Mühlhausen emp-
fohlen. „Der Weg vom Bahnhof Heyerode bis zur Schanze ist 
gebahnt“, hieß es in der Einladung.
Höhepunkt war der Sprunglauf auf der erst zwei Wochen zuvor 
offiziell eingeweihten Hainich-Schanze. In Haltung und Weite 
waren natürlich die Springer aus dem Thüringer Wald den Gast-
gebern überlegen. Die über 900 Zuschauer durften am Ende 
jedoch richtig jubeln, als der Heyeröder Dieter Krumbein nach 
zwei Wertungssprüngen den Heimsieg holte. Auf den Plätzen 
2 und 3 folgten H. Eulenberg (Lok Mühlhausen) und G. Lehnert 
(Niederdorla).
„Die Schanze entsprach durchaus den geltenden internationa-
len Vorschriften. Der kritische Punkt lag bei 22,5 Meter. Den 
Schanzenrekord mit 26 Meter hält ein Gastspringer aus dem 
Erzgebirge“, hielt der Heyeröder Josef Marx (1946-2016) in der 
Chronik fest. Bis 1990 fanden Kinder- und Jugendspartakiaden 
des Kreises Mühlhausen in den Disziplinen Langlauf, Biathlon, 
Abfahrtslauf und Skispringen in Heyerode statt. Danach schlief 
der Wintersport in der Hainichregion ein.

Den stilisierten Skispringer hat der Tischler Helmut Stützer aus 
Heyerode angefertigt.

Fotos und Text: Reiner Schmalzl

Osterhasen folgen Schneemännern
Heyeröderin sammelt 1.747,43 Euro für das 
Kinderhospiz Mitteldeutschland in Tambach-
Dietharz
Heyerode. Schneebedeckte Tannenbäume, Rentiere, Schnee-
männer mit Zylinder oder Zipfelmütze, lustige Zwerge, Engel, 
Sterne und allerhand Weihnachtsmänner hat Heike Uthe seit 
Herbst wieder aus Wachsresten zu neuen Kerzen gegossen 
und für Spenden einem guten Zweck zukommen lassen. Die 
Heyeröderin hilft seit gut fünf Jahren mit ihrer kleinen Kerzen-
manufaktur ehrenamtlich dem Kinderhospiz Mitteldeutschland 
in Tambach-Dietharz.

70 Schülerinnen und Schüler handeln würde. Zudem konnten 
über die Fördermittel für die Vereinsarbeit und Freizeitbeschäfti-
gungen neue Festzeltgarnituren und weitere Geräte angeschafft 
werden. Südeichsfeld-Bürgermeister Andreas Henning würdigte 
das Engagement des Schulfördervereins, wodurch neue und 
kreative Möglichkeiten in der Bildungsarbeit erschlossen und 
genutzt werden könnten.
Nach Angaben des Ehrenamtsbeauftragten Wothly seien im vo-
rigen Jahr immerhin 763 Projekte für insgesamt acht Millionen 
Euro im Freistaat gefördert worden. Die Spannweite reiche von 
der Heimatpflege, Kultur, Sport, Bildung, Gesundheit bis hin zu 
Natur- und Umweltschutz. Die Antragsfrist für diesjährige Pro-
jekte endet am 15. April. Weitere Informationen gibt es auf den 
Internetseiten des Landes.

Südeichsfeld-Bürgermeister Andreas Henning, der Landtagsab-
geordnete Jonas Urbach, der Ehrenamtsbeauftragte Guntram 
Wothly, die Vertreterin des Schulfördervereins Dorothee Zen-
gerling und Sandra Hohlbein sowie Schulleiterin Eileen Stephan 
(von links) bei der Scheckübergabe.

Foto und Text: Reiner Schmalzl

Erster Skispringer wartet an der Hainich-
Schanze

Naturfreunde Heyerode erinnern an das 1956 
nach Olympia in Cortina d’Ampezzo begonnene 
Wintersport-Kapitel
Heyerode. Kaum sind die Olympischen Winterspiele von Cortina 
d’Ampezzo Geschichte, grüßt auch schon ein kleiner Skispringer 
am Auslauf der ehemaligen Hainich-Schanze. Nicht dass es etwa 
eine Neuauflage des Skispringens am Hachelkopf oberhalb von 
Heyerode geben wird. Vielmehr erinnern die Naturfreunde mit 
einer jetzt aufgestellten Informationstafel am neuen TOP-Wan-
derweg an die Traditionen des Wintersports in der Hainichregion.
Hier befand sich vor Jahrzehnten einmal die Hainich-Schanze.

So haben Bernhard Laufer und 
Andreas Zengerling seltene 
Fotos von den damaligen Win-
tersportereignissen aus ihren 
Familienalben zur Verfügung 
gestellt. Der Tischer Helmut 
Stützer wiederum hat einen 
stilisierten Skispringer aus Ei-
che angefertigt, den seine in 
Rheinland-Pfalz wohnende 
Tochter Kerstin Stolzenberg aus 
Heimatverbundenheit gespon-
sert hat. Weil die Naturfreunde 
Heyerode den steilen Berghang 
mühsam von Sträuchern und 
Totholz befreit haben, können 
sich Ausflügler nach Jahrzehn-

ten nun erstmals auch wieder ein Bild vom Ausmaß der früheren 
Skisprungschanze machen.
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Hildebrandshausen

Vereinsnachrichten

Jagdgenossenschaft Hildebrandshausen

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossen
Am Donnerstag, dem 09.04.2026, um 19:30 
Uhr, findet im Vereinsstübchen in Hildebrands-
hausen (Hauptstraße 51, Feuerwehr-Gerätehaus) 
die diesjährige Versammlung der Jagdgenossen 
für das Jagdjahr 2025/ 2026 der Jagdgenossen-
schaft Hildebrandshausen statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der 

ordnungsgemäßen Mitteilung der Tagesordnung des 
Mitunterzeichners der Sitzungsniederschrift

3.	 Bericht des Jagdvorstandes für das Jagdjahr 2025/2026
4.	 Bericht des Kassenführers für das Jagdjahr 2025/2026
5.	 Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers 

für das Jagdjahr 2025/2026
6.	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrages aus 

der Jagdnutzung für das Jagdjahr 2025/2026
7.	 Beschluss über die Auszahlung aus den Rücklagen
8.	 Bericht der Jagdpächter für das Jagdjahr 2025/2026
9.	 Sonstiges
10.	 Schlusswort

Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind alle Eigentümer 
von Grundflächen, die zu einem Jagdbezirk gehören und 
auf denen die Jagd ausgeübt werden darf.
Hinweise:
Zur Ausübung einer ordnungsgemäßen Abstimmung nach 
§8 Abs. 1 der Satzung ist ein Nachweis des Besitzes (vgl. § 3 
Abs. 2 der Satzung) mit Angabe der Grundfläche mitzubringen 
und dem Jagdvorstand vorzulegen (z.B. Grundbuchauszug).
Vertretung: jeder Jagdgenosse kann sich durch folgende 
volljährige bevollmächtigte Personen vertreten lassen: sei-
nen Ehegatten, eine in seinem Dienst beschäftigte Person 
oder durch einen derselben Jagdgenossenschaft angehö-
renden Jagdgenossen. Für die Erteilung der Vollmacht ist 
die schriftliche Form erforderlich. Für juristische Personen 
handeln ihre verfassungsmäßig berufenen Organe oder de-
ren Beauftragte.
Der Jagdvorstand

Waldgenossenschaft Gerechtigkeitswald 
Hildebrandshausen

Grundbuchbereinigung
Werte Einwohner von Hildebrandshausen,
im Zusammenhang mit der Grundbuchbereinigung der Flächen 
der Waldgenossenschaft „Gerechtigkeitswald Hildebrands-
hausen“ werden alle Eigentümer eines Gerechtigkeitswaldan-
teils gebeten, sich beim Vorstand bzw. beim Vorsitzenden der 
Waldgenossenschaft zu melden, sofern sie mit einem aktuellen 
Nachweis ihres Anteils im Grundbuch eingetragen sind, jedoch 
bislang nicht bei der Waldgenossenschaft registriert wurden.
Alle Anteile, bei denen die Eigentümer nicht bekannt oder nicht 
auffindbar sind, sollen im Anschluss im Wege eines Aufgebots-
verfahrens beim Amtsgericht gemäß § 44 Thüringer Waldge-
setz der Gesamthandsgemeinschaft der Waldgenossenschaft 
zugeführt werden.

Als Erlös ihrer Weihnachtsaktion konnte sie das Vorjahresergeb-
nis noch beträchtlich überbieten und jetzt 1.747,43 Euro an Mar-
cus Czeromin als offiziellem Spenden-Engel übergeben. Damit 
habe sie das Kinderhospiz bislang allein schon mit nahezu 7.000 
Euro unterstützt. „Heike Uthe gehört mit ihrem leidenschaftli-
chen Hobby inzwischen zum verlässlichen Förderkreis unserer 
Einrichtung“, würdigt Czeromin deren Engagement. Sie habe 
sich mit ihren Kunstwerken aus Wachs am Weihnachtsmarkt im 
Kinderhospiz beteiligt und sei während der gesamten Advents-
zeit sehr aktiv gewesen.
Mittlerweile erblicken aus den Kerzenresten in verschiedenen 
Formen nun nach und nach Osterhasen, Wichtel und Eier in 
Kerzenform in der Küche von Heike Uthe das Licht der Welt. Sie 
bekam sogar schon Anfragen nach einem Online-Handel. Dies 
wolle sie aber nicht und dafür viel lieber im direkten Gespräch mit 
den Liebhabern ihrer Kerzen über die Spendenempfänger und 
die Betreuungsarbeit im Kinderhospiz ins Gespräch kommen. 
Und dass manche ihrer zu einem zweiten Leben erweckten Ker-
zen nochmals bis elf oder zwölf Stunden Licht spenden, wollte 
sie kaum glauben.

Heike Uthe hat wieder viele lustige Osterkerzen gegossen und 
unlängst vier Spendenboxen mit insgesamt 1.747,43 Euro dem 
Kinderhospiz Mitteldeutschland zukommen lassen.

Foto und Text: Reiner Schmalzl
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Lengenfeld unterm Stein

Veranstaltungen

Lengenfelder Carneval Verein e.V.

Kabarett Abend
Mittwoch, den 13. Mai 2026, um 20.00 Uhr

(Vorabend Christi Himmelfahrt)

„Mein bestes Stück - best of 10 Jahre!“
mit Martin Sierp

Hast du mal wieder Lust auf einen unvergesslichen Abend vol-
ler Lachen und Staunen? Dann lass dich vom Comedy-Magic-
Alleskönner Martin Sierp in 120 rasanten Minuten buchstäblich 
verzaubern.
Es erwarten dich: unerklärliche Wunder, wackelnde Ohren, 
perfekte Parodien, komische Kunstfiguren, wie der Fürst der 
Finsternis, pfiffige Modetipps von König Karl, Bauchreden, eine 
wunderbare Weinvermehrung und und und ...

Das Beste aus drei Soloprogram-
men und brandheißes neues 
Material, nur unterbrochen von 
spontaner Interaktion mit dem 
Publikum. Dir bleibt kaum Zeit 
zum Durchschnaufen und eine 
spektakuläre Krokodilnummer 
ist auch dabei! Martin Sierp ist 
einer der vielseitigsten und 
schlagfertigsten deutschen Co-
medians. Bekannt als Modera-
tor von Nightwash, dem 
Quatsch Comedy Club und den 
Schmidt-Theater-Shows, ist er 

außerdem ein weltmeisterlich preisgekrönter Zauberkünstler (19 
nationale und international Preise), der auch schon öfter im TV 
aufgetreten ist (z. B. bei den Ehrlich Brothers, RTL).
Gönn dir das beste Stück!
Reservierung bitte per Mail: peter.kaufhold@gmx.de
Tel: 036027/71000, 71001 oder 036027/70414

Kirchliche Nachrichten

Erstkommunionkinder 2026

Lengenfeld unterm Stein am 26.04.2026
Anton Fiege
William Fiege (aus Faulungen)
Sofia Fromm
Anna Gorges
Emil Hagemann
Lina Holbein
Clara Leister (aus Faulungen)
Levio Marx
Noel Montag
Julian Mühler
Johanna Mühler
Jan Siebert
Mathilda Weber
Frieda Eva Weickert
Fynn Zielinski

Waldgenossenschaft 
„Gerechtigkeitswald Hildebrandshausen“

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
hiermit laden wir alle Mitglieder der Waldgenossenschaft 
„Gerechtigkeitswald Hildebrandshausen“ zur Jahreshaupt-
versammlung für das Wirtschaftsjahr 2025 ein.
Die Versammlung findet am
Freitag, dem 24. April 2026, um 19:30 Uhr
im Vereinsraum der Freiwilligen Feuerwehr Hildebrands-
hausen statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden für das Wirt-

schaftsjahr 2025
4. Bericht des Rechnungsführers zum Wirtschaftsjahr 

2025
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Entlastung des Vorstandes und des Rechnungsführers
7. Hinweise auf noch ungeklärte offene Gerechtigkeits-

anteile
8. Diskussion/Informationen
9. Schlusswort

Hinweis zur Beschlussfähigkeit
Sofern die Mitgliederversammlung gemäß § 11 Abs. 4 Satz 
1 bzw. § 11 Abs. 5 Satz 3 und 4 ThürWaldGenG nicht be-
schlussfähig sein sollte, wird unmittelbar im Anschluss eine 
weitere Mitgliederversammlung gemäß § 11 Abs. 5 Satz 4 
und 5 in Verbindung mit § 11 Abs. 4 Satz 2 und 3 ThürWald-
GenG durchgeführt. Diese ist unabhängig von der Zahl der 
erschienenen oder vertretenen Mitglieder beschlussfähig.
Sollte es einem Mitglied aus gesundheitlichen oder anderen 
wichtigen Gründen nicht möglich sein, an der Versamm-
lung teilzunehmen, besteht die Möglichkeit, sich durch ein 
anderes Mitglied mittels schriftlicher Vollmacht vertreten 
zu lassen.
Mario Koch
Vorsitzender der Waldgenossenschaft
Hildebrandshausen

Kirchliche Nachrichten

Erstkommunionkinder 2026

Hildebrandshausen am 12.04.2026

Nele Börner
Alexander Fuhg
Liana Hoffmann
Finja Hoffmann
Jonas Lorenz
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Verschiedenes

Käthe-Kollwitz-Gymnasium
Chemieunterricht unter Tage - Ein besonderes 
Erlebnis für Schülerinnen und Schüler
Ein außergewöhnlicher Unterrichtsort erwartete kürzlich die Schüle-
rinnen und Schüler der 8. Klassen des Käthe-Kollwitz-Gymnasiums: 
das beeindruckende Erlebnisbergwerk Merkers. Im Rahmen des 
Chemieunterrichts konnten sie ihr Wissen nicht nur im Klassenzim-
mer, sondern direkt unter Tage anwenden und erweitern.
Mehr als 500 Meter unter der Erde erhielten die Jugendlichen 
spannende Einblicke in die Welt des Bergbaus und der Chemie. 
In den weitläufigen Stollen des ehemaligen Salzbergwerks er-
fuhren sie anschaulich, welche chemischen Stoffe im Gestein 
vorkommen und welche Rolle sie im Alltag spielen. Besonders 
eindrucksvoll war dabei die Verbindung von Theorie und Praxis: 
Viele der im Unterricht behandelten Inhalte konnten vor Ort direkt 
beobachtet und nachvollzogen werden.
Während der Führung durch das Bergwerk lernten die Schülerinnen 
und Schüler verschiedene Mineralien und Gesteinsarten kennen. Da-
bei wurde deutlich, wie eng der Bergbau mit chemischen Prozessen 
verbunden ist. Auch Themen wie Salzgewinnung, Rohstoffe und deren 
Nutzung in Industrie und Alltag standen im Mittelpunkt.
Neben dem wissenschaftlichen Aspekt war der Ausflug auch ein 
echtes Abenteuer. Die Fahrt mit dem Förderkorb tief in den Berg 
und die Erkundung der riesigen unterirdischen Hallen sorgten 
für große Begeisterung. Für viele war es das erste Mal, dass sie 
einen so besonderen Lernort erleben durften.
Besonders beeindruckt zeigten sich auch zwei Austauschschü-
lerinnen aus Frankreich, die derzeit am Käthe-Kollwitz-Gymna-
sium zu Gast sind. Sie berichteten, dass solche Exkursionen 
an ihrer Schule in Frankreich eher selten angeboten werden. 
Umso größer war ihre Begeisterung über die Möglichkeit, ge-
meinsam mit ihren deutschen Mitschülerinnen und Mitschülern 
das Bergwerk zu erkunden und den Unterricht einmal in einer 
so außergewöhnlichen Umgebung zu erleben.
Der Besuch im Erlebnisbergwerk zeigte eindrucksvoll, dass Ler-
nen auch außerhalb des Klassenzimmers stattfinden kann. Für 
die Schülerinnen und Schüler des Käthe-Kollwitz-Gymnasiums 
war der Chemieunterricht unter Tage daher nicht nur lehrreich, 
sondern auch ein unvergessliches Erlebnis.

Text und Foto:
Verena Herz
Käthe-Kollwitz-Gymnasium Lengenfeld unterm Stein

Weltgebetstag in der Pfarrei „St. Anna“
Am 6. März, dem Weltgebetstag 2026, beteten Christinnen und 
Christen in über 150 Ländern wieder gemeinsam, in ökume-
nischem Miteinander. Die Gottesdienste fanden als weltweite 
Gebetskette statt. Auch in unserer Pfarrei trafen sich Gläubige 
aus verschiedenen Konfessionen zum gemeinsamen Gebet in 
Lengenfeld unterm Stein, in Struth und in Großbartloff.
Das Motto lautete in diesem Jahr „Kommt! Bringt eure Last.“ 
Die Liturgie für den Weltgebetstag hatten Frauen aus Nigeria 
gestaltet.
Nigeria ist ein Land der Superlative. Über 230 Millionen Men-
schen leben dort, in über 250 Ethnien und mit mehr als 500 Spra-
chen. Doch das Zusammenleben ist auch geprägt von blutigen 
Konflikten. Im Norden terrorisieren islamistische Milizen christli-
che, aber auch muslimische Orte. Anschläge gegen die Zivilbe-
völkerung bestimmen die Schlagzeilen. Die Kriminalitätsrate ist 
sehr hoch, Raubüberfälle und Entführungen sind allgegenwärtig. 
Nigeria ist das wirtschaftlich stärkste Land Afrikas und reich an 
Bodenschätzen, aber nur wenige Menschen profitieren davon. 
In den Großstädten boomt die kreative Kulturszene. Gleichzei-
tig sind viele junge Leute ohne Perspektive. Zum diesjährigen 
Weltgebetstag rücken Frauen aus Nigeria ihr Land mit all seiner 
Vielfalt und seinen Gegensätzen ins Zentrum.
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohen-
den Situation ihr Glaube. Diese Hoffnung teilten uns christliche 
Frauen aus Nigeria mit - in Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten. Sie berichteten vom Mut alleinerziehender 
Mütter, von Stärke durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten 
der Angst und von der Kraft, selbst unter schwersten Bedingun-
gen durchzuhalten und weiterzumachen.
Wir hörten die Stimmen aus Nigeria, ließen uns von ihrer Stärke 
inspirieren und brachten unsere eigenen Lasten vor Gott. Es 
war eine Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung.
Im Rahmen des Weltgebetstages kamen Spenden in Höhe von 
1.118 Euro zusammen, davon 469 Euro in Lengenfeld unterm 
Stein, 380 Euro in Struth und 269 Euro in Großbartloff. Dieser 
Betrag geht an das Deutsche Komitee e. V., das weltweit Frau-
enprojekte unterstützt, medizinische Hilfe, juristischen Beistand 
und Existenzaufbau fördert. Anschließend gab es in allen Orten 
Gelegenheit zum Austausch beim Buffet mit landestypischen 
Speisen.
Herzlichen Dank allen, die das gemeinsame Gebet vorbereitet 
und gestaltet haben.
Liane Althaus
Gemeindereferentin Pfarrei „St. Anna“
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Wendehausen

Kirchliche Nachrichten

Erstkommunionkinder 2026

Wendehausen am 19.04.2026

Leonie Barta Im Neuen Hof 5 Kristin Kindel und Michael Lehm
Frida Malin Buchheim Faulungen, Burgstraße 17 Sarah und Daniel Buchheim
Elli Degenhardt Scharfloher Straße 33 Sophie und Thomas Degenhardt
Anna Döring Bahnhofstraße 6 Rita und Stefan Döring
Ella Döring Bahnhofstraße 10 Sabine und Silvio Döring
Luca Döring Schierschwende, Dorfstraße 18 Christin und Sebastian Döring
Mia Hesse Am Plan 2 Carolin Hesse
Vincent Leister Unterm Mühlberg 6 Sandra und Michael Leister
Lina Schneider Im Neuen Hof 17 Vivien Schneider und Tim Döring
Frida Stange Schierschwende, Dorfstraße 9 Franziska und Martin Stange

Anzeigenteil

 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten 
Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenscha�  und Faszination in 
Menschen. Kaufen Sie ein Ticket für einen 
Mit� ug im Hubschrauber und tun Sie damit 
auch noch Gutes. Denn 20 % des Flugpreises 
werden für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern an die Reiner Meutsch Sti� ung 
FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW06

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20 % des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 €80.-
 pro Person ab 

 Ideal als 
Geschenk!

 Abfl ugorte und Termine 2026
Datum Tag Flug
05.06.26 Freitag Frankfurt (vormittags)

 Veranstalter: Prime Promotion GmbH
Änderungen vorbehalten
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036021 - 85 81 50         www.dachdeckereiwacker.de

Wir steigen auf, 
wo andere absteigen.
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In den Folgen 43  |  98693 Ilmenau  |  Tel. 03677 2050-0

Wir wünschen allen Leserinnen, Lesern, Anzeigenkunden sowie Zustellern 
 – auch im Namen des Verlages – ein schönes Osterfest.

Andrea 
Kühn

0151 74207151
a.kuehn@wittich-
langewiesen.de

Nadine 
Twele 

0175 5951012
n.twele@wittich-
langewiesen.de

Kostenlos bei Google Play, im App Store und 
unter www.herzstiftung.de/herzfit-app 
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Messen! 

Verbessern! 

Lernen! 

Gesund, aktiv und 
informiert mit der 
neuen  HerzFit-App!



Anzeigenteil	 - 15 -� Südeichsfeldbote · 3/2026

Karten: Tourist Information MHL 03601 404770,
VR Bank MHL Wendewehrstr. 99 - 03601 4740,
im Ticketshop Thüringen 0361 227 5 227
und an allen bekannten VVK-Stellen

Mühlhausen
 Kulturstätte Schwanenteich

Beginn: 15.00 Uhr
Mai` 26
01.
Freitag

Numismatiker sucht Münzen aller Art
Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.

Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

✆0151 688 39 338
Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

✆0151 688 39 338

GESCHÄFTSANZEIGEN ONLINE BUCHEN: REGISTRIEREN SIE SICH JETZT UNTER „MEIN WITTICH“ BEI WWW.WITTICH.DE
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Frühlingserwachen im Garten:
Was der März jetzt in die Erde bringen will

Endlich ist er da – der März. Während die letzten Frostnächte sich 
langsam zurückziehen und die Tage spürbar länger werden, beginnt 
in den Gärten das große Kribbeln. Für Gartenfreunde ist dies die 
wichtigste Zeit des Jahres. Der Boden taut auf, die Säfte in den Pflan-
zen steigen und die Natur steht in den Startlöchern. Doch was genau 
sollte jetzt eigentlich gepflanzt werden? Als Baumschule wissen wir: 
Der richtige Zeitpunkt entscheidet über das Anwachsen und die spä-
tere Pracht.

Obstbäume: Investition in die Zukunft
Wer im Sommer oder Herbst eigenes Obst ernten möchte, sollte 
den März nutzen. Apfel, Birne, Kirsche oder Pflaume lassen sich nun 
hervorragend setzen. Ein Profi-Tipp aus der Baumschule: Achten Sie 
beim Pflanzen auf die Veredelungsstelle – diese muss immer eine 
Handbreit über der Erdoberfläche bleiben. Ein kräftiger Pflanzschnitt 
sorgt zudem dafür, dass der junge Baum seine Energie zunächst in 
die Wurzelbildung steckt statt in zu viele Blätter. So sichern Sie sich 
eine gesunde Ernte für die kommenden Jahre.

Farbe für die Seele: Blütensträucher und Rosen
Nichts vertreibt den Winterblues schneller als die ersten Blüten. 
Sträucher wie die Forsythie, die Kupferfelsenbirne oder die Magno-
lie können jetzt gepflanzt werden. Auch für Rosenköniginnen und 
-könige schlägt nun die Stunde. Rosen lieben den März-Boden, da 
sie tief wurzeln und die Restfeuchtigkeit des Winters optimal nutzen 
können. Wer jetzt pflanzt, wird meist schon im Juni mit dem ersten 
Flor belohnt.

Beerenstarke Akzente
Auch das „Naschbeet“ profitiert vom frühen Start. Himbeeren, Brom-
beeren und Johannisbeeren sind unkompliziert und dankbar. Ob als 
klassischer Beerenbusch oder als platzsparender Hochstamm – unsere 
Auswahl bietet für jede Gartengröße das Richtige. Wichtig ist hier 

eine gute Drainage, damit keine Staunässe entsteht – denn „nasse 
Füße“ mögen die wenigsten Beerensträucher.

Die beste Zeit für „nackte Wurzeln“
Bevor das Laub austreibt, ist die ideale Phase für wurzelnackte Ge-
hölze. Diese Pflanzen kommen ohne Erdballen direkt vom Feld und 
sind im März besonders vital. Ob Heckenpflanzen wie Hainbuche und 
Liguster oder robuste Wildgehölze – jetzt ist der Moment, um die 
Struktur des Gartens für die nächsten Jahrzehnte festzulegen. Der 
Vorteil: Die Pflanzen können im kühlen, feuchten Märzboden in aller 
Ruhe feine Faserwurzeln bilden, bevor die erste Hitzeperiode des 
Sommers einsetzt.

Drei Tipps für die perfekte Pflanzung:
1.  Boden Vorbereiten: Der Frost hat den Boden oft verdichtet. Lo-

ckern Sie das Pflanzloch tiefgründig auf und mischen Sie bei Be-
darf reifen Kompost unter, um den „Hunger“ der Jungpflanzen 
zu stillen.

2.  Wässern nicht vergessen: Auch wenn es im März oft regnet – 
frisch gepflanzte Gehölze brauchen einen „Einschlämm-Guss“, 
um den Kontakt zwischen Wurzeln und Erde herzustellen.

3.  Mulchen: Eine dünne Schicht Rindenmulch oder Rasenschnitt 
schützt den Boden vor dem Austrocknen und unterdrückt erstes 
Unkraut.

Der März ist der Monat der Hoffnung und der Tatkraft. Nutzen Sie 
die frische Luft und die Aufbruchstimmung der Natur. Ihr Garten 
wird es Ihnen mit gesundem Wachstum und einer prachtvollen Blüte 
danken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Ihre Experten der Baumschulen 
Oberdorla.
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Anzeigenannahme Anzeigenannahme 
Tel. 03677/2050-0 Tel. 03677/2050-0 oder oder 
anzeigen.wittich.deanzeigen.wittich.de

In dankbarer ErinnerungIn dankbarer Erinnerung
TraueranzeiTraueranzeigengen

Du bist nicht mehr da, wo du
warst, aber Du bist überall, 
wo wir sind.

Gisela Höppner
geb. 08.06.1940    verst. 21.02.2026

Wir sagen Danke für die überwältigende Anteilnahme am Tod meiner Frau, 
unserer Mutter, Oma und Uroma.
Es war bewegend zu erfahren, wie sehr sie für ihre liebevolle Art und ihr offenes Ohr
geschätzt wurde. Danke für jeden Händedruck, stille Umarmung, für die Blumen- und
Geldzuwendungen.

Danke unserem Pfarrer Przybylla für das würdevolle Requiem, dem Organisten und der
Schola für das Beten und die musikalische Gestaltung, dem Beerdigungsinstitut Stöber für
die verlässliche Organisation und Begleitung. Danke an die Floristen und Träger und allen
Helfern, die uns diesen würdigen Abschied erleichtert haben.

Otto Höppner mit Kindern, Enkeln und Urenkeln
Wendehausen, im Februar 2026

Für die liebevolle Anteilnahme, herzlich geschriebene Worte, 
Geldzuwendungen, sowie die persönliche Teilnahme an der 
Beerdigung möchten wir allen danken, die uns in dieser schweren 
Zeit unterstützt haben. 
Unser Dank geht an alle Verwandten, guten Freunde, Nachbarn und 
Bekannten.
Besonderer Dank geht an:
Ÿ Herrn Pfarrer Dr. Frank Hundeshagen
Ÿ das Bestattungsinstitut Stöber
Ÿ Frau Dr. Nette und Frau Dr. Klauder sowie dem Pflegedienst 

MediCare
Ÿ DieDorf Floristin Claudia Staufenbiel
Ÿ Rocco Kirves und seinem Team
Ÿ die Gemeinde Südeichsfeld mit Bürgermeister Andreas Henning
Ÿ den ehemaligen Landrat Harald Zanker
Ÿ die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Diedorf
Ÿ den Waldverein Mühlhausen mit Frau Eva Weiz
Ÿ Manfred Herz für seine musikalische Begleitung

In stillem Gedenken
Monika Herz mit Angehörigen

Diedorf, im März 2026

Wie stark das Band des Lebens ist, wird klar, 
wenn man sich nicht vergisst.
Du warst stets für uns alle da, 

bleibst immer unseren Herzen nah. 

Danksagung 

* 07.07.1945       † 17.01.2026

EBERHARDT HERZ

    Ein Leben mag enden,
                doch die Erinnerungen
 bleiben für die Ewigkeit.

Bestattungshaus Grunwald
Flachsmarkt 21

99994 Nottertal-Heilinger Höhen
OT Schlotheim

info@bestattungshaus-grunwald.de
www.bestattungshaus-grunwald.de 

Tel.: 03 60 21/9 21 25   
0151/18 55 54 54 

Wir sind für Sie Tag und Nacht erreichbar.

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

©stock.adobe.com - izzzy71
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Anzeigenannahme Anzeigenannahme 
Tel. 03677/2050-0 Tel. 03677/2050-0 oder oder 
anzeigen.wittich.deanzeigen.wittich.de

In dankbarer ErinnerungIn dankbarer Erinnerung
TraueranzeiTraueranzeigengen

• an unsere Verwandten, Freunde, Nachbarn und 
Bekannten für die Hilfe in der schweren Zeit

• an den Emmaus Palliativdienst und die Palliativstation 
Reifenstein, sowie Dr. Ullrich für die liebevolle 
Betreuung und Begleitung

• an Herrn Pfarrer Förter für die einfühlsamen Worte 

• an alle Helfer des Requiems und der Betstunde

• an das Bestattungsinstitut Stöber für die allseitige Hilfe 
und Unterstützung

Deine Kinder
Veronika, Gabriele, Birgitt, Raimund und Elke

mit Familien

Effelder, im März 2026
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Erika Duymelinck

* 11.12.1939        † 25.01.2026

geb. Gauglitz

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,

dann ist der ewige Frieden eine Erlösung. 

Bestattungsinstitut Stöber GmbH

Druckergasse 1 ● 37359 Großbartloff

Tel. : 036027 / 74482
E-Mail: info@bestattungsinstitut-stoeber.de

Web: https://bestattungsinstitut-stoeber.de

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung 

Anzeige online aufgeben

wittich.de/traueranzeigen
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03677 2050-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.

Es wird aussehen, als wäre ich tot,
und das wird nicht wahr sein ...

Und wenn du dich getröstet hast,
wirst du froh sein, mich gekannt zu haben.

Du wirst Lust haben, mit mir zu lachen.
Und du wirst manchmal dein Fenster öffnen,

gerade so zum Vergnügen...
Und deine Freunde werden sehr erstaunt sein,
wenn sie sehen, dass du den Himmel anblickst

und lachst.
Antoine de Saint-Exupéry
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Fuß…Fuß…Fußboden, 
ob ein undichter Balkon, Terrasse oder eine Treppe, wir können Abhilfe schaffen. Mit 
15-jähriger Erfahrung vereinen wir durch viele kleine Steinchen einen rutschsicheren und 
leicht zu reinigenden Fußboden. Ob im Innen- oder Außenbereich. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sind wir gerne für eine Beratung für Sie da.

Christian Andreß
Burgstraße 4 · 99869 Drei Gleichen · info@steinteppich-thueringen.de
Tel. 036 256 / 33 890 · Fax: 036 256 / 33 891 · Mobil: 0176 / 219 350 63

Steinteppich Thüringen
Treppen-, Balkon-, Terrassensanierung

www.steinteppich-thüringen.de

Vorher Nachher

Gott, der unser Leben 

lenkt, hat uns diesen 

Tag geschenkt. 

Für die vielen Glückwünsche,  
Blumen und Geschenke zu unserer 

Goldenen Hochzeit

möchten wir uns recht herzlich bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt allen, die zum Gelingen der Feier 
beigetragen haben und unseren Ehrentag zu einem unvergesslichen 
Tag in unserem gemeinsamen Leben gemacht haben. 

Christa und Martin Montag 

Wendehausen im Januar 2026

FamilienanzeiFamilienanzeigengen
für jeden familiären Anlass.für jeden familiären Anlass.

Anzeigenannahme Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0Tel. 03677/2050-0

Zeit sparen - Anzeigen online buchen:

WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN
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Besta�ungsins�tut Jakobi GmbH

Für Sie immer erreichbar unter :

Tel: 036023 ­ 50058
mail: besta�ungen­jakobi@t­online.de

www.besta�ungen­jakobi.de

Das Schwerste, was das Leben uns abverlangen kann,

ist der Abschied von einem geliebten Menschen.

In dieser Zeit sind wir für Sie da.

Zur Warte 11, 37351 Dingelstädt OT Bickenriede
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Mit uns auf der 
Überholspur zum 
Hausverkauf!

Bei uns erhalten Sie eine kostenfreie, 
unverbindliche Beratung.

📞📞03601 81 28 42
Kontakt@Traum.Immobilien

AUTOHAUS FUNKE, INH. ANDREAS FUNKE
Sandberg 34                     Gasometerweg 2-4
37339 Gernrode                99974 Mühlhausen

  Tel.: 036076-41150            Tel.: 03601-4088780
E-Mail:           info@autohaus-funke.de

Räderwechsel
inkl. auswuchten

ab

INSPEKTION
für PKW nach 

Herstellervorgabe
ab

zzgl. Material

Angebote
für neue Reifen

erstellen wir 
Ihnen gerne 
individuell

sprechen Sie uns
einfach an!

Klimaanlagen-
Service

nur

zzgl. Material

Ölwechsel

zzgl. Material
Wechsel

Bremsflüssigkeit
(PKW)

inkl. Bremsflüssigkeit

Batterie-
wechsel

zzgl. Material
inkl. Entsorgung

KOSTENLOSKOSTENLOS KOSTENLOSKOSTENLOS

54,90€54,90€

19,96€19,96€
49,90€49,90€

59,90€59,90€

Dachdeckermeisterbetrieb
Mitglied der Dachdeckerinnung 

Eichenweg 27 - 99974 Mühlhausen
Tel.: 03601 / 8555 05 - Fax: 03601 / 8555 03

E-Mail: mb@dachdeckerei-bellstedt.de
www.dachdeckerei-bellstedt.de

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de


